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Medizinische Forschung gendergerecht!

Beschluss: Annahme

DieMitglieder der SPD-Bundestagsfraktionwerdenaufgefordert, einKonzept gegendieUngleichheit von FrauenundMännern

in der medizinischen, insbesondere der Arzneimittelforschung, zu entwickeln und umzusetzen. Dass Unterschiede zwischen

Frauen und Männern im Verlauf von Erkrankungen und in der Verträglichkeit von Medikamenten bestehen, ist bekannt. In

klinischen Studien sind Frauen aus vermeintlich praktischen Gründen aber oft unterrepräsentiert. Abhilfe schaffen könnten

Fördermittel, die Forscher*innen an öffentlichen Forschungseinrichtungen schon im Stadium der Studienplanung unterstüt-

zen, Frauen in die Studienmitaufzunehmen (zumBeispiel durchGeld, das es braucht, um eine Schwangerschaft der Probandin

oder eine fruchtschädigendeWirkung der Substanz auszuschließen oder mehr Frauen als Probandinnen zu gewinnen). Denk-

bar wäre auch eine Änderung der Paragraphen im Arzneimittelgesetz, die die Zulassung und Genehmigung einer klinischen

Prüfung regeln. Frauen und Männer sollten in den Studien entsprechend der Häufigkeit der Krankheit vertreten sein. Solange

nicht auch für Frauen geforscht wird, werden Frauen schlechter behandelt!
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